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In dieser Ausgabe

… hieß es am Donnerstagmorgen, dem 13. Juli, 
für 14 Erwachsene und 29 Kinder der Jugendfeu-
erwehren aus dem Amt Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen. Es ist Tradition, dass die Kameraden der 
Jugendfeuerwehren aus Dorf Mecklenburg, Groß 
Stieten, Bad Kleinen und Lübow zusammen ins 
Zeltlager fahren. In diesem Jahr ging es an den 
Rand von Berlin in eine Bundeswehrkaserne. Mit 
der Hilfe der Partnerfeuerwehr von Dorf Meck-
lenburg durften wir dort bis Sonntag unsere Zelte 
aufschlagen. Voller Vorfreude bezogen die jungen 
Kameraden ihre Zelte, gleich darauf wurde noch 
der naheliegende Badesee getestet. Am Freitag 
besuchten wir das Luftwaffenmuseums auf dem 
ehemaligen Flugplatz Berlin Gartow, es ist Berich-
ten zufolge das zweitgrößte Luftwaffenmuseum 
weltweit und hat eine ereignisreiche Geschichte 
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zu erzählen. So erfuhren die jungen Kameraden, 
dass dieser Flughafen eine wichtige Rolle bei der 
Luftbrücke gespielt hat. Aber auch die Vielzahl an 
unterschiedlichen Flugzeugen unterschiedlichen 
Alters hat alle zum Staunen gebracht. Am spä-
ten Nachmittag stand erst einmal Ruhe an, um 
das erlangte Wissen zu verarbeiten. Im Anschluss 
gab es dann Spiel und Spaß mit Volleyball, Fuß-
ball oder auch Federball. Bis dann auch schon 
Samstag war. Heute war das Thema: die Haupt-
stadt unsicher machen. Aber was sehen wollten 
ja schließlich auch alle. In einem Bus wurde wäh-
rend einer Stadtrundfahrt alles Wissenswerte an 
die Gruppe weitergegeben. Am Alexanderplatz 
wurde die Tour unterbrochen und die Kinder 
und Erwachsenen konnten sich selbst ein Bild 
von der Bundeshauptstadt machen, die an die-

sem Tag sehr warm war. Auch das ein oder andere 
Einkaufszentrum wurde gestürmt. Im Anschluss 
ging es dann weiter in das Regierungsviertel. Ein 
kurzer Stopp am Reichstag war wichtig, um unser 
Gruppenfoto zu machen, bevor wir langsam wie-
der zur Kaserne fuhren. Im Anschluss wurde sich 
dann abgekühlt und der Abend mit einer Wurst 
oder Fleisch vom Grill beendet. Am Sonntag hieß 
es dann Kofferpacken und ab nach Hause. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Helfern 
und Organisatoren für die Unterstützung bedan-
ken.� Hannes Pohley
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werden! Nach Rücksprache mit den Verantwort-
lichen unserer Wehr wurde eindeutig gesagt: die 
Feuerwehr hilft unentgeltlich. Allerdings ist für 
den Schutz gegen Hochwasser der Hauseigen-
tümer verantwortlich. In der Kleingartenanlage 
standen mehrere Gärten unter Wasser und auf 
dem Weg stand das Wasser fast bis zu den Knien. 
Auch dieses Problem wurde mit Hilfe der Feu-
erwehr und des Bauhofes gelöst. Dafür möchte 
ich allen Helfern meinen herzlichen Dank aus-
sprechen. Denn alles, was sie geleistet haben und 
auch künftig leisten werden, basiert auf freiwil-
liger Basis, also in der Freizeit. Das Gleiche trifft 
für Ausbildung, Übungen oder Auftritte bei Ver-
anstaltungen der Gemeinde oder eigenen Ver-
anstaltungen zu. Kaum jemand leistet so viel 
Ehrenamt, wie unsere Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Einen Appell des Vorstandes der 
Feuerwehr möchte ich hier weitergeben: es wäre 
schön, wenn zu Veranstaltungen der Feuerwehr 
das Interesse der Gemeindevertreter verstärkt 
werden würde. Die Achtung vor den Leistungen 
unserer Kameraden kann so noch stärker zum 
Ausdruck gebracht werden.
Also: auch künftig ist Verlass auf unsere Feuer-
wehr, dafür nochmals meinen Dank.

Joachim Wölm, Bürgermeister

Überraschungsfahrt für Klasse 4 a der Grundschule 
Dorf Mecklenburg

Vor dem Auslaufen der „Wissemara“ im Hafen Wismar

Die Grundschule erfolgreich abzuschließen, ist 
für Schülerinnen und Schüler ein schönes Er-
eignis. Im nächsten Abschnitt geht es dann nach 
den Sommerferien auf weiterführende Schulen 
– ein ganz neuer Abschnitt beginnt mit neuen 
Anforderungen und Freunden. Meist endet der 
Abschluss mit einer großen Feier, doch für die 
Kinder der Klasse 4 a aus der Grundschule Dorf 
Mecklenburg gab es eine Überraschung. Nach 
der Abschlussfahrt auf den Kamelhof Sternber-
ger Burg erhielten die Schüler am 21. Juli ihre 
Zeugnisse und wurden von der Schulleitung aus 
der Grundschule verabschiedet. Was die Schü-
ler nicht wussten: ihre Klassenleiterin Monika 
Wohlgethan und einige Eltern planten seit einem 
Jahr etwas Besonderes – eine 3-stündige Tour 
mit der Poeler Kogge „Wissemara“. Die Schüler 
wussten nur, dass sie sich am Hafen zu einem Eis 
treffen. Mit großen Augen sahen sie das Begrü-
ßungsplakat am Schiff, das die Klassenleiterin 
anbringen ließ. Nach einiger Aufregung ging es 
dann auch schon los, die Sonne schien, also bes-
tes Wetter um in See zu stechen. An Bord ging es 
gemütlich zu, viele Eltern nutzten die Zeit, um 
ein letztes Gespräch mit Monika Wohlgethan zu 
führen, um ihr für die Rentenzeit alles Gute zu 
wünschen. Mit einem Bildband, den die Eltern 
anfertigen ließen und überreichten, wurden die 
vier Jahre Grundschule nochmals lebendig! Das 
ging nicht ohne Tränen ab. Auf diesem Wege 
dankt Monika Wohlgethan auch im Namen  

aller Kinder und Eltern besonders Familie An-
dreas Boyko für die finanzielle Unterstützung 
der Klassenfahrt und Familie Karsten Dey vom 
„Fründts Hotel“ Wismar für die kostenlose Ver-
sorgung an Bord, die perfekt war, ganz herzlich. 
Der Abschied viel am Ende der Fahrt allen schwer. 

Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern viel 
Spaß in der neuen Klasse und beim Lernen. Viel 
Gesundheit und Glück gehen an Monika Wohl-
gethan für die Zukunft, verbunden mit einem 
großen Dankeschön für die gute Zusammenar-
beit.� Text MG; MW; Foto: M.G

Ist das so selbstverständlich? In den letzten Wo-
chen mussten unsere Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Kleinen sehr häufig ausrü-
cken. Vor allen war das Wetter daran schuld. Die 
Starkregenfälle brachten die Regenwasserkanali-
sation an ihre Grenzen, sodass in vielen Wohn-
häusern die Keller vollliefen. Dank des schnellen 

Unsere Feuerwehr: Sie ist da, wenn man sie braucht

und umsichtigen Einsatzes unserer Kameraden 
konnte zügig geholfen und so die Schäden in 
Grenzen gehalten werden. Schade nur, dass in 
so dramatischen Situationen die Feuerwehrnot-
rufzentrale Auskünfte erteilt, die jenseits von Gut 
und Böse sind. Da wird doch am Telefon gesagt, 
für den Einsatz müssen bis zu 1.300 Euro gezahlt 
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 27. September, 19.00 Uhr,  

Mensa, Schulstraße 17

Gemeinde Bobitz
Montag, 18. September, 19.00 Uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Lübow
Dienstag, 12. September, 19.00 Uhr,  

Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Ventschow
Montag, 25. September, 19.00 Uhr,  

Grundschule

Aktuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde,  
Leitender Verwaltungsbeamter

 Bekanntmachung

Jahresabschluss der  
Gemeinde Dorf Mecklenburg  
für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 18.07.2017 
den Jahresabschluss 2014 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2017-1265)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 18.07.2017 
die Entlastung des Bürgermeisters für das Haus-
haltsjahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2017-1266)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2014.

Der Jahresabschluss mit den Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 31.08.2017 bis zum 
12.09.2017 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Dorf Mecklenburg, den 19.07.2017

Tribukeit, Bürgermeister

 Bekanntmachung

Entlastung der Bürgermeisterin  
für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Barne-
kow hat auf ihrer Sitzung am 18.07.2017 die Ent-
lastung der Bürgermeisterin für das Haushalts-
jahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV12/2017-0563)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung der Entlastung der 
Bürgermeisterin für das Haushaltsjahr 2014.

Barnekow, den 19.07.2017
Heine, Bürgermeisterin

 Bekanntmachung

Jahresabschluss der  
Gemeinde Bobitz 
für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat auf ihrer Sitzung am 17.07.2017 den Jahres-
abschluss 2014 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV09/2017-0987)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat auf ihrer Sitzung am 17.07.2017 die Entlas-
tung der Bürgermeisterin für das Haushaltsjahr 
2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV09/2017-0988)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2014.

Der Jahresabschluss mit den Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 31.08.2017 bis zum 
12.09.2017 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Bobitz, den 18.07.2017

Kirsch, Bürgermeisterin
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 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Hohen Viecheln

Betrifft:	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Döpeweg“ 

Hier:	� Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBL. I S. 2414) in der am Tag des 
Satzungsbeschlusses gültigen Fassung

Das Plangebiet der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 5 umfasst einen Teilbereich des 
Wohngebietes am „Döpeweg“ in nordöstlicher 
Ortsrandlage von Hohen Viecheln in Richtung 
Ventschow. Das Plangebiet ist im Übersichts-
plan gekennzeichnet.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat in ihrer Sitzung am 17.07.2017 die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Döpe-
weg“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B) sowie den örtlichen Bau-
vorschriften über die Gestaltung der baulichen 
Anlagen, als Satzung beschlossen.

Der Beschluss der Satzung über die 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes wird hiermit be-
kannt gemacht.

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes tritt 
mit der Bekanntmachung als Satzung in Kraft.

Jedermann kann die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes und die Begründung dazu ab dem 
Tag der Bekanntmachung im Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen/Bauamt, Am Wehberg 
17 in 23972 Dorf Mecklenburg, während der 
Dienststunden einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs.1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und in § 5 Abs. 5 der 

Übersichtsplan

Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, die unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis der Satzung sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden 

sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Dorf Mecklenburg, den 30.08.2017	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Neufestsetzung des Trinkwasserschutzgebietes Wasserfassung Gramkow  
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, im Amt Klützer Winkel und in der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadt Grevesmühlen und Amt Grevesmühlen-Land
Bekanntmachung des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg  
vom 4. August 2017 - 42b-520.15.1.5.2-13 0 74

 Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 73 Abs. 6 Satz VwVfG M-V

Auf Anregung des Zweckverbandes Wismar, 
Dorfstraße 28, 23972 Lübow, ist gemäß § 51 Ab-
satz 1 Nummer 1 des Gesetzes zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz-WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. l S. 2585), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 29. März 2017 (BGBl. 
I S. 626), von Amts wegen das Wasserschutzge-
biet der Wasserfassung Gramkow im Landkreis 
Nordwestmecklenburg neu festzusetzen.

Vor der Entscheidung über die Festsetzung ist 
gemäß § 122 Abs. 3 des Wassergesetzes des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom 
30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), zu-
letzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432), ein 
Anhörungsverfahren im Sinne des § 73 des Ver-
waltungsverfahrens-, Zustellungs- und Vollstre-
ckungsgesetzes des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern (Landesverwaltungsverfahrensgesetz 
– VwVfG M-V) in der Fassung vom 1. September 

2014 (GVOBl. M-V S. 476; ber. 2015, 148), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
25. April 2016 (GVOBl. M-V S. 198, 202) durch-
zuführen, in dem das StALU Westmecklenburg 
gemäß § 107 Absatz 4 Satz 2 Buchstabe a LWaG 
die Anhörungsbehörde ist.
Die Antragsunterlagen haben gemäß § 73 Abs. 
3 und 4 VwVfG M-V in der Zeit vom 10. Ja-
nuar 2017 bis zum 10. Februar 2017 beim Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, beim Amt Klüt-
zer Winkel und in der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadt Grevesmühlen & Amt Grevesmühlen-Land 
ausgelegen.
Außerdem konnten sie gemäß § 27a VwVfG M-V 
zusätzlich im Internet unter der Adresse www.
stalu-mv/wm unter Presse und Bekanntmachun-
gen „Nr. B51/16 | 12.12.2016 | StALU WM“ ein-
gesehen werden.

Gemäß § 73 Abs. 6 VwVfG M-V hat die Anhö-
rungsbehörde die rechtzeitig erhobenen Einwen-

dungen gegen den Plan sowie die Stellungnah-
men der Behörden und Vereinigungen zu dem 
Plan mit dem Träger des Vorhabens, den Behör-
den, den Betroffenen sowie denjenigen, welche 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, zu erörtern.

Der Erörterungstermin findet am Mittwoch, 
dem 13. September 2017, um 10.00 Uhr

im
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und  

Umwelt Westmecklenburg
Beratungsraum, 3.OG, Zi 325

Bleicherufer 13
19053 Schwerin

statt.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich (§ 73 
Abs. 6 i. V. m. § 68 Abs. 1 VwVfG M-V).
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausblei-
ben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt 
werden kann (§ 67 Abs. 1 Satz 3 VwVfG M-V).
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Betreff:	3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hohen Viecheln 
			   �– Umwandlung von Fläche für die Landwirtschaft in Sondergebiet „Fische-

reihof“ im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan Nr. 10 „Uferzone“

Hier:	� Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und Frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Das Plangebiet umfasst den Bereich des Fische-
reihofes östlich des Fischerweges und wird wie 
folgt begrenzt:
Im Norden:	� durch die Gleisanlagen der Bahn-

strecke Rostock-Schwerin
Im Westen:	� durch Wohngrundstücke westlich 

des Fischerweges
Im Süden:	 durch den Schweriner See
Im Osten:	� durch Flächen für die Landwirt-

schaft

Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekenn-
zeichnet.

Der Beschluss der Gemeindevertretung Hohen 
Viecheln vom 17.07.2017 zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hohen 
Viecheln wird hiermit nach § 2 Abs. 1 BauGB 
bekannt gegeben.

Damit die Öffentlichkeit frühzeitig über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung infor-
miert ist, wird der Vorentwurf der 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes in der Zeit

vom 08.09.2017 bis zum 09.10.2017

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden öffentlich zur 

Einsichtnahme ausgelegt. Während der vorge-
nannten Frist besteht für jedermann Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung.
Zusätzlich zur oben genannten öffentlichen Aus-
legung der Planunterlagen im Bauamt sind diese 
für die Zeit der Auslegung auch auf den Internet-
seiten des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
unter www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.
de einsehbar. 

Dorf Mecklenburg, den 30.08.2017	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Kostenpflichtige Grün
abfallannahmestellen  
für die Einwohner der  
Gemeinden

Lübow 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann? 07.09., 09.09., 14.09., 23.09. und 
30.09.2017
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  �= 1 € 

Groß Stieten 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske  
Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Bad Kleinen
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf 
dem Bauhofgelände in Bad Kleinen - Koppelweg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 € 

Pkw-Anhänger/0,4 m³� = 3 €  
Pkw-Anhänger/0,8 m³ � = 5 €

Hohen Viecheln  
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1 € 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Dorf Mecklenburg
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt hinter der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � =   2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³� =   6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ � = 10 €

S. Hormann,  
Amt für Ordnung und Soziales

 Bekanntmachung  Bekanntmachung

Jahresabschlüsse der  
Gemeinde Hohen Viecheln für die 
Haushaltsjahre 2014 und 2015

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat auf ihrer Sitzung am 17.07.2017 
die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV10/2017-0585 und VO/
GV10/2017-0587)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat auf ihrer Sitzung am 17.07.2017 die 
Entlastung des Bürgermeisters für die Haushalts-
jahre 2014 und 2015 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV10/2017-0586 und VO/
GV10/2017-0588)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 
2014 und 2015.

Die Jahresabschlüsse mit den Anlagen liegen 
zur Einsichtnahme vom 31.08.2017 bis zum 
12.09.2017 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Hohen Viecheln, den 17.07.2017	
Glöde, Bürgermeister

Jahresabschluss der  
Gemeinde Ventschow für das  
Haushaltsjahre 2014 und 2015

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vent-
schow hat auf ihrer Sitzung am 31.07.2017 die 
Jahresabschlüsse 2014 und 2015 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV11/2017-0499 und VO/
GV11/2017-0501)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vent-
schow hat auf ihrer Sitzung am 31.07.2017 die 
Entlastung des Bürgermeisters für die Haushalts-
jahre 2014 und 2015 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV11/2017-0500 und VO/
GV11/2017-0502)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 
2014 und 2015.

Die Jahresabschlüsse mit ihren Anlagen liegen 
zur Einsichtnahme vom 31.08.2017 bis zum 
12.09.2017 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Ventschow, den 01.08.2017
Voß, Bürgermeister

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Hohen Viecheln

Übersichtsplan
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1.	 Das Wählerverzeichnis zu der oben aufgeführten Wahl für die Wahlbezirke des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

wird in der Zeit vom 4. September 2017 bis 8. September 2017
(20. bis 16. Tag vor der Wahl)

während der allgemeinen Öffnungszeiten1)

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg (Zimmer 105, barrierefrei)2) 

(Ort der Einsichtnahme)

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.3)

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die Wahl eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag

am 24. September 2017

Betrifft:	 Bebauungsplan Nr. 10 „Uferzone“ in Hohen Viecheln

Hier:	 Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Hohen Viecheln

Plangebiet:	 Gemarkung Hohen Viecheln, Flur 
4 und 2, entlang des Uferweges, im Bereich zwi-
schen der Bahnstrecke und dem Schweriner 
See, begrenzt durch die Badestelle im Westen 
und den Fischereihof im Osten. Das Plangebiet 
ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hohen Viecheln in der Sitzung am 17.07.2017 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 10 „Uferzone“ in Ho-
hen Viecheln und die dazugehörige Begründung 
sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Informationen werden in der Zeit 

vom 08.09.2017 bis zum 09.10.2017

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt. Während dieser 
Auslegungsfrist können von jedermann Anre-
gungen zu dem Entwurf schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift vor-
gebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung unberücksichtigt bleiben. 
Zusätzlich zur oben genannten öffentlichen Aus-
legung der Planunterlagen im Bauamt sind diese 
für die Zeit der Auslegung auch auf den Internet-
seiten des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
unter www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de  
einsehbar. 
Folgende umweltbezogene Informationen sind 
verfügbar:
−	U mweltbericht einschließlich Eingriffs- 

Ausgleichsbilanzierung, Fachbeitrag Arten-
schutz, FFH- Vorprüfung,

−	 Brandschutzkonzept-Bootshäuser, – Ge-
räuschimmissionsprognose der Bahnstrecke 
Rostock-Schwerin sowie folgende umwelt-

bezogene Stellungnahmen von Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange:

−	 Landkreis Nordwestmecklenburg, Fach-
dienst Umwelt vom 11.03.2015, – Staatliches 
Amt für Landwirtschaft und Umwelt West-
mecklenburg vom 18.03.2015, – Landesamt 
für Kultur und Denkmalpflege Mecklen-
burg-Vorpommern vom 08.04.2015, – Forst-
amt Grevesmühlen vom 20.02.2015 und 
19.07.2015,

−	 Wasser- und Schifffahrtsamt Lauenburg 
vom 09.03.2015.

Zusammenfassung und Kurzcharakterisierung 
der Umweltinformationen :
–	 Betroffenheit internationaler Schutzgebiete 

(FFH und EU- Vogelschutzgebiet) im Um-
feld des Plangebietes, – Betroffenheit nati-
onaler Schutzgebiete (LSG und NSG) im 
Umfeld des Plangebietes, 

–	A ussagen zum Schutzgut Mensch, zur Be-
troffenheit geschützter Biotope, zum Baum- 
und Alleenschutz, 

–	 Bewertung der Betroffenheit oder Beein-
trächtigung geschützter Arten, wie Vögel, 
Säugetiere, Amphibien und Reptilien, – Be-
wertung des Naturhaushaltes, der Land-
schaftspflege und des Landschaftsbildes, 

–	A ussagen zum Wasser- und Bodenschutz, 
zum Immissions- und Klimaschutz, zu 
den Auswirkungen auf ein vorhandenes  
Bodendenkmal im Plangebiet, – Maßnah-
men zur Gewährleistung des Brandschut-
zes der Bootshausanlage (Brandschutz-
konzept), – Untersuchung der akustischen  
Auswirkungen des Bahnverkehrs auf das 
Plangebiet, – Aussagen zur Bundeswasser-
straße Schweriner See, – Betroffenheit von 
Waldflächen im Umfeld der Planung, – Aus-
sagen zur Kampfmittelbelastung des Plan-
gebietes.

Dorf Mecklenburg, den 30.08.2017

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan

 Bekanntmachung
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2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,

spätestens am 8. September 2017 bis 12.00 Uhr, 

(16. Tag vor der Wahl)
	
	 im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg4) Einspruch einlegen.
	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 2. September 2017
			  (22. Tag vor der Wahl)

	 eine Wahlbenachrichtigung.
	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 

nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 

haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.		 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl zum Deutschen Bundestag im Wahlkreis 

	 13 Ludwigslust-Parchim II – Nordwestmecklenburg II – Landkreis Rostock I
	 (Nummer und Name)

	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl
	 teilnehmen.

5.	E inen Wahlschein erhält auf Antrag
		 5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
		 5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
			�  a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 			 

 nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 3. September 2017 )
 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung
 (bis zum 8. September 2017 ) versäumt hat,

			  b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

			  c) �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017,  18.00 Uhr,		
	 bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.	                (2. Tag vor der Wahl)		

	I m Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	N icht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter 
mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 –	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 –	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 –	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und
	 –	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem unterschriebenen Wahlschein der Bundestagswahl so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingehen.

	 Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der	
	 Deutschen Post AG5) unentgeltlich befördert.

	 Sie können auch bei der auf den Wahlbriefen angegebenen Stelle abgegeben werden.

	 Dorf Mecklenburg, den 14. August 2017
			 
	 Die Gemeindebehörde 

i. A.
Eckhard Rohde, Gemeindewahlleiter

1)	 Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.
2)	� Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und 

die ihnen zugeteilten Ortsteile oder dergleichen oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.
3) 	 Nichtzutreffendes streichen.
4) 	 Dienststelle, Gebäude und Zimmer angeben.
5)	 Gemäß § 36 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes amtlich bekannt gemachtes Postunternehmen einsetzen.

Amtliche Bekanntmachungen
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 Wahlbekanntmachung

Anlage 27 (zu § 48 Absatz 1)

1.	A m 24. September 2017	

	findet die   Wahl zum Deutschen Bundestag   statt
	 Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr. 1)

2.	 Die Gemeinde2) Barnekow bildet einen Wahlbezirk.	

	Der Wahlraum wird in	 Barnekow, Wismarsche Straße 26, Feuerwehrgebäude	 eingerichtet.

	 Die Gemeinde Groß Stieten bildet einen Wahlbezirk

	 Der Wahlraum wird in	 Groß Stieten, Ringstraße 4 a, Dorfgemeinschaftshaus	 eingerichtet
			
	 Die Gemeinde Hohen Viecheln bildet einen Wahlbezirk

	 Der Wahlraum wird in	 Hohen Viecheln, Fritz-Reuter-Straße 37, Gemeindehaus	 eingerichtet
	
	 Die Gemeinde Metelsdorf bildet einen Wahlbezirk

	 Der Wahlraum wird in	 Metelsdorf, Mecklenburger Straße 2, Dorfgemeinschaftshaus	 eingerichtet
	
	 Die Gemeinde Ventschow bildet einen Wahlbezirk

	 Der Wahlraum wird in	 Ventschow, Straße der Jugend 22, Grundschule	 eingerichtet

	 Die Gemeinde3) Bad Kleinen ist in folgende      3     Wahlbezirke eingeteilt:	
				    (Zahl)	  

	 Wahlbezirk 1:		A lter Schulweg, Am Schulgarten, Am Turmhaus, An der Marina, An der Brücke, Hauptstraße 42 – 70 a, 
	 Grundschule, 	 Koppelweg, Kurze Straße, Mühlenstraße, Schulstraße, Seeweg, Straße der Jugend, Uferweg, Viechelner Chaussee, 
	 Schulstraße 11	� Wismarsche Straße, Wochenendsiedlung und OT Losten, OT Fichtenhusen, OT Niendorf, OT Hoppenrade,  

OT Wendisch Rambow, OT Glashagen	
	 Wahlbezirk 2:
	 Wahlraum: 	�A m Sportplatz, Bahnhof, Eisenbahnstraße, Feldstraße, Gallentiner Chaussee, 
	A rbeitslosenverband e. V.	 Gartenweg, Hauptstraße 1 – 41, Rosensteig, Waldstraße und OT Gallentin	  

	Gallentiner Chaussee 3 a
 
	Wahlbezirk 3:	 An der Feldhecke, Birkenstraße, Bootshaussiedlung, Buchenring, Fliederweg

	 Wahlraum:	 Haselweg, Rotdornweg, Steinstraße, Weißdornweg, Weidenstraße
	 Mensa, Schulstraße 17

	 Die Gemeinde Bobitz ist in folgende ist in folgende      3     Wahlbezirke eingeteilt:	
				    (Zahl)

	 Wahlbezirk 1:	 Ortsteile: Bobitz, Dambeck, Dalliendorf, Neuhof, Saunstorf
	 Wahlraum: Kita, Schulstraße 29

	 Wahlbezirk 2:	 Ortsteile: Beidendorf, Lutterstorf, Scharfstorf, Rastorf, Grapen Stieten, Naudin
	 Wahlraum: Beidendorf, 
	A m Dorfteich 5, Gemeindehaus

	 Wahlbezirk 3:	 Ortsteile: Groß Krankow, Klein Krankow, Käselow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, Tressow
	 Wahlraum: Groß Krankow,	
	 Lütte Sühring 5, FF-Gebäude

	 Die Gemeinde Dorf Mecklenburg ist in folgende      3     Wahlbezirke eingeteilt.
					    (Zahl)

	 Wahlbezirk 1:	A lte Gärtnerei, Am Burgwall, Am Wehberg, Bahnhofstraße, Feldweg, Hof Mecklenburg, Kirchstieg, 
	 Wahlraum:	 Kletziner Straße, Lübower Straße, Mecklenburger, Straße 1 – 8, Moidentiner Weg, Nachtkoppel, Stadtweg, 
	A m Wehberg 17,	 Wiesenweg, Zum Tierheim und die Ortsteile: Kletzin, Moidentin, Olgashof, Petersdorf	
	A mtsverwaltung

	 Wahlbezirk 2		A  m Wallensteingraben, An der Mühle, Ernst-Thälmann-Straße, Karl-Marx-Straße, Margarethenweg, 
	 Wahlraum:		  Mecklenburger Straße 9 – 22, Rambower Weg, Schwarzer Weg, Schweriner Straße
	 Karl-Marx-Straße 12 b,  
	 Mehrzweckhalle

	 Wahlbezirk 3		  Ortsteile: Karow, Rambow, Rosenthal, Steffin
	 Wahlraum:
	E rnst-Thälmann-Straße 14,   
	 Gymnasium

	 Die Gemeinde Lübow ist in folgende     2     Wahlbezirke eingeteilt.
					    (Zahl)

	 Wahlbezirk 1		  Ortsteile: Lübow, Triwalk, Levetzow, Greese und Wietow
	 Wahlraum:  
	 Dorfstraße 22, Grundschule

	 Wahlbezirk 2		  Ortsteile: Schimm, Maßlow und Tarzow
	 Wahlraum:   
	 Schimmer Dorfstraße 8,
	 Gaststätte „Zur Schimmer Pappel“
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen

Sommerfest und Vereinsvernetzungstreffen des  
Feuerwehrfördervereins Dorf Mecklenburg e. V. in Rambow
Ein aufregender Nachmittag. Die Dorfbewohner 
Rambows und der Feuerwehrförderverein  der 
Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg e. V. 
gestalteten am 1. Juli 2017 ein Sommerfest im 
Rahmen eines Vereinsvernetzungstreffens. Das 
Wetter spielte zunächst nicht mit, doch die Gäste 
ließen sich davon nicht vertreiben. Sie nahmen 
dennoch an einem Volleyballturnier, an diversen 
Kinderbeschäftigungen und den Feuerwehrfahr-
ten teil. Im Anschluss folgte bei Speis und Trank 
ein langer Tanzabend mit den Nordlichtern. Der 

Feuerwehrförderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Dorf Mecklenburg e. V. bedankt sich bei 
allen Unterstützern und Sponsoren. Ein großes 
Dankeschön geht von allem an die Ehrenamts-
stiftung Mecklenburg-Vorpommern und an wei-
tere Sponsoren, wie den Thomas-Philipps-Son-
derposten-Markt, die Ellerhold Wismar GmbH, 
Hundefutter Torsten Mundt, die Landmaschi-
nenvertrieb Dorf Mecklenburg GmbH, die Wor-
awo OHG und die Band „DIE NORDLICHTER“. 
Zum Schluss einen riesigen Dank an die Kame-

raden der Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklen-
burg für ihre tatkräftige Unterstützung.

Svenja Heise

	I n den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom	 25.08.2017	

	bis    02.09.2017   	übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben,	
	in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.	  
	 
	Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses	  

	um   16.30  Uhr   in	   Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Amtsverwaltung	 zusammen.	
	

3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern 

sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und je-
weils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
		�  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
		�  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.	  
	  
4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind  

öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
	 a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
	 b)	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 

oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

	 Dorf Mecklenburg, den  15. August 2017	  
	

Die Gemeindebehörde, i. A., Eckhard Rohde, Gemeindewahlleiter

1)	 Bei abweichender Festsetzung der Wahlzeit durch den Landeswahlleiter ist die festgesetzte Wahlzeit einzusetzen.
2)	 Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
3)	 Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
4)	 Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
5)	 Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.

Ilona Krase, Andreas Wolff, Svenja Heise
hinten: Thomas Schanke, Hendrik Siggelkow

Foto: privat
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Der Herbst steht auf der Leiter …
Bei uns finden Sie herbstliche Ideen für 
die kommende Jahreszeit.

Wir halten für Sie bereit:
	 Das herbstliche Sortiment an Beet-, 
	 Balkon- und Terrassenpflanzen
	 Erdbeerpflanzen
	 Herbstliche Dekoration
	 Zierkürbisse und
	 Tomaten aus eigenem Anbau

Besuchen Sie uns, damit auch Ihr 
Herbst bunt wird!

Ihre Gärtnerei Triwalk
Telefon: 03841 780818 

www.gaertnerei-urban.de • info@gaertnerei-urban.de

Information  *  Beratung  *  Verkauf

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining 
mit Arbeitsblättern nach dem Programm:
Mal-alt-werden.de Handarbeit und Klönschnack
Dienstag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc.

Einladung

Zum ASB Seniorenclub laden wir Dich ein,  
bei uns Gast zu sein.

Die letzte Zeit war es für Dich die Frage: 
was mach ich heute oder sonst die Tage?

Weißt Du noch wie schön es ist,
wenn man gemütlich zusammen sitzt?
Mach Dir die Freude, den Nachmittag  

mit Kaffee und Kuchen mit uns zu genießen.
M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	 klönen, schnacken,  
		  singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.� Der Sozialausschuss

Beidendorf
Am Dienstag, dem 12. und 26. September, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell
Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten
				    2 x monatlich
13. September, 	 15.00 Uhr	 gemütliches  
				    Beisammensein
27. September, 14.00 Uhr	 Wanderung

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.
Das nächste Frauenfrühstück findet am 
7. September statt.� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 1. September, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 6. und 
20. September, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen.
Die Bibliothek ist auch im September nicht 
besetzt.

Der Sozialausschuss

Sommerfest mit Überraschungen  
zum 25. Geburtstag bei EDEKA in Bad Kleinen
Als im Juli 1992 der 
neue bona-Supermarkt 
am Turmhaus in Bad 
Kleinen eröffnet wurde, 
konnte der Marktleiter 
K.-H. Meier die unge-
duldig wartenden Kun-
den herzlich begrüßen. 
Nach nunmehr 25 Jah-
ren luden K.-H. Meier, 
Inhaber des EDEKA-
Marktes, und sein Team 
die Kunden herzlich zu 
einem Sommerfest ein. 
Bei strahlendem Son-
nenschein waren alle ein-
geladen am Gewinnspiel 
teilzunehmen, schmack-
haften Kuchen oder Le-
ckeres vom Grill zu ge-
nießen. Im Markt gab 
es viele tolle Angebote 
in den Sortimenten sowie Verkostungen von 
Tchibo-Kaffee, Henglein Kartoffelpuffer oder 
Pfannenspezialitäten, leckeren Salaten von Meck-
lenburger Fischfeinkost oder exotischen Früch-
ten. Viele Gratulanten nutzten den Tag, um ein 
Dankeschön an das Team und Ehepaar Meier 
zu übermitteln. Die Polizei war vor Ort, um die 
Kunden zu beraten und Fragen zu beantworten. 
Am Nachmittag konnten sich die Kinder schmin-
ken lassen, eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto 
unternehmen oder die Vorführungen des SV Bad 
Kleinen, Abt. Boxen, ansehen. Das Ehepaar nutzte 
diesen Jubiläumstag auch, um Freude auf kleine 
und große Gesichter zu zaubern. Der Inhaber 
ist stolz auf seine Kunden. Im Frühjahr haben 
viele begeisterte Kunden ihre Spende gegen süße 

Teddybären getauscht und damit gemeinsam bei 
der Aktion „Kleiner Bär, große Hilfe“ Gutes ge-
tan. Die Spendensumme wurde von K.-H. Meier 
auf 1.000 Euro aufgestockt und an Kita-Leiterin 
Annett Lehmkuhl, Sven Kornalewski-Ziebel von 
der Jugendfeuerwehr und Peter Fastnacht von der 
Abt. Boxen überreicht. Die Übergabe war über-
wältigend, das Strahlen in den Augen der Kinder 
und Erwachsenen war sehr ergreifend. Es ist ein 
beeindruckendes Gefühl zu wissen, was wir mit 
unseren Kunden gemeinsam bewirken können. 
Die Eheleute Meier bedankten sich bei allen  Mit-
arbeiterinnen, Mitarbeitern und Kunden, es war 
ein schöner und ereignisreicher Tag, der uns und 
den Kunden lange in Erinnerung bleiben wird.

K.-H. Meier

V. l. Astrid Milke, Dirk Wolf, Annett Lehmkuhl, Eheleute Karl-Heinz und Christina 
Meier und Kinder der Kita Bad Kleinen mit ihren Erzieherinnen Nadine Franz und 
Jana Floreck.� Foto: Kita Bad Kleinen

Ein schöner

Geburtstag
ging mit vielen Überraschungen 

und Geschenken zu Ende.
Dafür bedanke ich mich bei 

meinen lieben Kindern, 
meinen Verwandten,  

Nachbarn und guten Freunden 
recht herzlich.

Danke sage ich auch dem  
Landgasthof Knoll in Zickhusen für  
das gute Essen und die Bewirtung.

Eure Traute
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Wertstofftonne – wann?

Apothekenbereitschaft
■■ 28.08. – 03.09.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 04.09. – 10.09.2017
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
■■ 11.09. – 17.09.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 18.09. – 24.09.2017
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
■■ 25.09. – 01.10.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen
■■ Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von  
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband 
Deutschland 
Nächste Beratung:
27. September, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, 
Lübsche Straße 75 in Wismar, Voranmeldun-
gen bitte dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
(auch telefonisch unter Telefon: 03841 283033).

Schiedsstellen des  
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen 

Sprechstunde Dorf Mecklen-
burg für die Gemeinden  
Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, 
Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 12. September, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer  
03841 780306 angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Die Sprechstunden finden 
am 1. und 3. Dienstag des Monats
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Feldstraße 11 in 23996 Bad Kleinen statt.

Bücherei in 
Bobitz
Geöffnet ist immer montags  
von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Schulstraße 3 
im Rentnertreff. Für Berufstätige ist die Büche-
rei unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.

Inge Dopp

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
 
Bad Kleinen

Montag	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Lesecafé in der Bibliothek donnerstags von 15.00 
bis 17.30 Uhr für alle, auch für Leser, die nicht 
angemeldet sind.
Öffentlicher Internetzugang
Nutzung 30 Min/0,50 €
Telefon: 038423 554808 
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Susann Timmermann

■■ Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 28.09.2017
■■ Gemeinde Barnekow
Montag, 25.09.2017
■■ Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 27.09.2017
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 01. und 29.09.2017
■■ Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 27.09.2017
■■ Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 28.09.2017
■■ Gemeinde Lübow 
Montag, 25.09.2017
■■ Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 27.09.2017
■■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 28.09.2017

■■ Tourenplan Schadstoffmobil
Ortschaft	 Stellplatz	 Datum	 Uhrzeit
Tressow	I glusystem	 15.09.2017	� 14.30 – 

15.00 Uhr

Der Arbeitslosenverband
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 
informiert

Regelmäßige  
Veranstaltungen

■■ Montag, 13.30 Uhr:  
Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag, 09.00 – 11.30 Uhr: 
Mamas Rockzippel (Elterncafé)
■■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
■■ Mittwoch,14.00 – 16.00 Uhr: Bewegungs-
spaß in der Kita im Rahmen des Projektes 
„A-T“ (Elterncafé)
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe
■■ Freitag, 09.00 – 11.30 Uhr:
Mamas Rockzippel (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen

■■ 14.09., 09.00 Uhr: Frauenfrühstück
■■ 27.09., 14.00 Uhr: Ausflug nach  
Hohen Viecheln zu Fischer Prignitz 
Bitte anmelden!
■■ 28.09., 09.00 Uhr: Frauenfrühstück 

Spendensammlung

Allen Spendern und den fleißigen Spenden-
sammlern zu unserer diesjährigen Spenden-
sammlung ein HERZLICHES DANKESCHÖN. 
Wir werden die Spenden in Ihrem Sinne verwen-
den. Jeden zweiten Mittwoch im Monat ist der 
Mieterbund bei uns im Haus der Begegnung. Für 
nähere Informationen melden Sie sich bitte im 
Haus der Begegnung
Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

Der Vorstand

Änderungen vorbehalten!

Wir wandern
Am 3. September um 08.00 Uhr 
mit Baldur und Adelheid Kindel 
ca. 14 Kilometer. Unsere Route „Um den Fraß-
berg“ führt uns von Pennewitt über Glambeck 
nach Lübberstorf bis Neumühle. Treffpunkt ist 
in Pennewitt 16. 

Das „Gesundheitsmobil“  
ist unterwegs

Das Angebot ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger 
freiwillig und kostenlos. 

Mobile Seniorenbe-
ratung

Information zur Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung, Sturzprävention, Beratung zur  
Pflege:

■■ 14. September 2017 
Bobitz	 10.00 – 10.45 Uhr 
am Parkplatz Wohngebiet Schulstraße, 
Groß Krankow	 11.00 – 11.45 Uhr 
am Lädchen 
Dorf Mecklenburg	 12.30 – 13.15 Uhr 
an der Mühlenapotheke, 
Lübow	 13.30 – 14.00 Uhr
Buswendeplatz
■■ 21. September 2017 
Bad Kleinen	 13.00 – 13.45 Uhr 
am EDEKA 

Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5301

Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!

Lieps-Schwimmen am 3. September 
um 15.30 Uhr in Bad Kleinen

mit Kaffee und Kuchen für alle Zuschauer
Anmeldungen bis 14.30 Uhr bei der DLRG am 
Badestrand 



August 2017  Mäckelbörger Wegweiser12 Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.09.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

05.09.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

09.09.	 13.30 Uhr
Andacht zum Erntefest der Gemeinde  
Plüschow

10.09.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
mit Kinder-und Familiensegnung, Kirchenkaffee

17.09.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

21.09.	 15.00 Uhr in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Andacht, 
Kaffeetafel, Thema

24.09.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Start eines neuen Kurses zur Tauf- bzw.  
Konfirmationsvorbereitung
Info-Abend dazu für Eltern und Kinder ab  
7. Klasse, die sich dafür interessieren am 13.09. 
um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow.
Ein Kurs dauert zwei Jahre und umfasst regel-
mäßige Treffen sowie Freizeiten und gemein-
same Unternehmungen. Wir sprechen über die 
Grundlagen des christlichen Glaubens, über die 
Bibel, die Kirche und das Leben in der christli-
chen Gemeinschaft. Nach Ablauf des Kurses be-
steht die Möglichkeit, sich taufen bzw. konfir-
mieren zu lassen.

Angebote für Kinder & Teens in den 
Schulwochen

Montag
19.00 Uhr	C hor für Sänger ab 13 Jahren
Dienstag 
16.00 Uhr	 Kindernachmittag
mini-club (0 bis 4 Jahre) und Kinderclub (5 bis 
8 Jahre)
Mittwoch 
15.00 Uhr	 Kinderkirche ab 4. Klasse 
anschließend Fußballtraining
Donnerstag
16.00 Uhr	 Flöte-/Gitarrespielen lernen
17.00 Uhr	� ab 4 Jahre Singen, Üben, Spaßhaben 

mit Orff-Instrumenten und Rhyth-
muserziehung

Samstag
Konfi-Treff einmal im Monat
Sonntag
Kindergottesdienst immer in Gressow (Gottes-
dienstplan lesen!)
Familiengottesdienst einmal im Monat. Alte Bot-
schaft neu verpackt für Junge, Ältere und alle an-
deren, anschließend gibt es Kirchenkaffee

Drachenfest 19. September 2017

Es ist schon gute Tradition geworden: 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Pfarrhaus 
Gressow zu einem Drachen-Start und dann geht 
es auf die große Wiese. Flugfähige Drachen sind 
bitte mitzubringen!

Chor
in montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow

Hauskreis
bei Familie Wischeropp 
Bibel lesen, nachfragen, austauschen, für einan-
der beten, Leben teilen. 
in Schulwochen immer dienstags um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow
Der Förderverein zur Erhaltung der Kirche 
Friedrichshagen e. V. lädt ein: 

Filmabend am 21. September 2017 
um 19.00 Uhr in der Kir-
che Friedrichshagen. Die 
zweite Auflage der Kino-
reihe „Starke Stücke“ erfolgt 
in diesem Sommer und wir sind dabei!. „Trou-
bled water“ von Eric Poppe (Mehr Infos unter 
http://www.dieterwunderlich.de/Poppe-trou-
bled-water.htm)
Kirchenbesichtigungstour „Schöne Nachbarin-
nen kennenlernen“ 

am 23. September 2017 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Roggendorf (B 
208 Richtung Ratzeburg), weiter geht es nach 
Groß Salitz und Gadebusch. Interessenten mel-
den sich bitte im Pfarrhaus oder bei Fam. Schü-
nemann, Friedrichshagen.
Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.09.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst für Klein und Groß zum Schul-
jahresbeginn

08.09.	 19.30 Uhr	 in Beidendorf
Chorkonzert

10.09.	 Kein Gottesdienst
Gemeindefahrt nach Ludwigslust

14.09.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag

17.09.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

20.09.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Zeit für Bücher im Pfarrhaus

23.09.	 17.00 Uhr	 in Beidendorf
Abendgottesdienst

Spielgruppe
für Kinder von 2 bis 6 Jahren mit Eltern oder 
Großeltern im Dambecker Pfarrhaus.
Nächste Termine: 8. und 29. September

Kinderkreis:
Pfarrhaus von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Die Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 6. und 20. September

Wer hat Lust Pfadfinder zu werden?
Wir treffen uns alle zwei Wochen donnerstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem Dambecker 
Pfarrhof.  Nächste Termine: 14. und 28. Septem-
ber, 22. bis 24. September – Kanutour auf der 
Warnow

Konfirmandenunterricht
Kennlerntreffen am Samstag, 9. September
von 09.30 bis 14.00 Uhr in Hohen Viecheln
weiterer Termin 22. September, 16.00 bis 17.30 
Uhr in Hohen Viecheln

Seniorenkreis
donnerstags im Dambecker Pfarrhaus  
um 15.30 Uhr
nächster Termin: 14. September

Posaunenchor: 
Jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr  
im Dambecker Pfarrhaus

Besuchsdienstkreis
Wer uns unterstützen möchte, Menschen unserer 
Gemeinde zu verschiedenen Anlässen zu besu-
chen, der ist herzliche dazu eingeladen
Nächstes Treffen: Donnerstag, 28. September, 
um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Dambeck

Sommerkonzert des Chores der  
Hansestadt Wismar
unter Leitung von Wolfgang Friedrich
in der Dorfkirche Beidendorf 
Freitag, den 8. September 2017, um 19.30 Uhr
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Gemeindefahrt nach Ludwigslust am 
Sonntag, dem 10. September
Für Spätentschlossene: Es sind noch Plätze frei! 

Bei Interesse bitte schnell melden!  
(Telefon: 038424 20309)

08.30 Uhr	A bfahrt ab Bobitz
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Schlosskirche
11.00 Uhr	� Besichtigung der Schlosskirche mit 

�Führung
12.30 Uhr	� Mittagessen im Restaurant „Alte 

Wache“ am Schloss anschließend 
Blick in den Schlosspark, wer 
möchte

14.00 Uhr	 Schlossbesichtigung 
16.00 Uhr	� Kaffee im Jagdschloss Friedrichs-

moor
18.00 Uhr	A nkunft in Bobitz
Leistungen:	 * Beförderung mit dem Reisebus
			   * Führung in der Schlosskirche
			   * Mittagessen
			   * Eintritt Schloss
			   * �Kaffee und ein Stück Torte in 

Friedrichsmoor
Preis: 51,50 € pro Person bei einer Beteiligung 
von mindestens 30 Personen

Zeit für Bücher
An jedem ersten Montag des Monats findet in 
der Stadtbibliothek Wismar im Zeughaus ein 
Buchbasar statt. Da gibt es eine bunte Vielfalt 
für 0,50 € oder 1 €, nur Neuerscheinungen 
sind natürlich nicht dabei. Deshalb habe ich 
mir das neuste Buch von Christoph Hein in der 
Buchhandlung Peplau gekauft. Wem der Name 
des Autors nicht fremd ist, der erinnert sich be-
stimmt an sein Buch „Der Tangospieler“. Sein 
neuer Roman heißt „Trutz“. Er wird als Jahrhun-
dertroman bewertet. Es lohnt sich, etwas über die 
Familien Trutz und Gejm zu erfahren. 

Alle sind herzlich zur Lesung ins Dambecker 
Pfarrhaus am Mittwoch, dem 20. September, 
um 19.30 Uhr eingeladen.

Ihre Erhardine Pfeiffer

Pastorin Daniela Raatz
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.09.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst für Jung und Alt 
zum Schuljahresbeginn

10.09.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

17.09.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

24.09.	 10.00 Uhr
Festgottesdienst zum Reformationsjubiläum
in der St.-Georgen-Kirche Wismar

01.10.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedankfest
anschließend Kirchenkaffee 

Konfirmanden
Danke allen Konfirmanden, die etwas von ihrem 
Geschenkegeld gespendet haben. Es ist für den 
Aufbau von Schulen in Syrien bestimmt.

Neue Konfigruppe
Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder 
eine neue Konfigruppe. Alle Jugendlichen der  
7. Klasse sind herzlich zur zweijährigen Konfir-
mandenzeit eingeladen. Die Taufe ist keine Vor-
aussetzung für die Teilnahme. Bei Interesse bitte 
melden unter Telefon: 03841 795917. Wir freuen 
uns auf Euch!
Frische Termine! Achtung! Nunmehr freitags – 
etwas kürzer etwas öfter
(außer der 1. Termin)
09.09.	 09.30 bis 14.00 Uhr, „Wer bin ich?“
22.09.	 16.00 bis 17.30 Uhr, �„Gottesdienst mehr 

als früh aufstehen“
Jugendkirche
Einmal im Monat freitags  
von 18.00 bis 20.00 Uhr
Wir verabreden uns per WhatsApp. Wenn Du 
eingeladen werden möchtest, schicke mir bitte 
eine Nachricht und Du wirst in den Verteiler 
mit aufgenommen 
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 01578 1906073. 
Im September wollen wir zusammen bowlen 
gehen.

Kino in der Pfarrscheune  
Dorf Mecklenburg
Freitag, 8. September, 19.30 Uhr
„Die Entdeckung der Unendlichkeit“  
(GB, 2014)
… das Schicksal des genialen Physikstudenten 
Stephen Hawking schien besiegelt als der 21-Jäh-
rige mit einer tödlichen Krankheit diagnostiziert 
und ihm eine Lebenserwartung von zwei Jahren 
gegeben wurde. Doch die Liebe zu seiner Cam-
bridge-Kommilitonin Jane Wilde gab ihm neuen 
Lebensmut …
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur Deckung 
der Unkosten wird gebeten!

Start in das Schuljahr für alle Kinder mit ei-
nem Fest rund um die Geschichte von Zachäus
Freitag, 15.09., 16.00 Uhr, neuer Spiel-
platz in Karow mit Kaffee, Saft und Kuchen
(Abfahrt ab Pfarrhaus Dorf Mecklenburg: 15.30 
Uhr) Bei Stark- oder Dauerregen treffen wir uns 
zur „normalen Kinderkirche“ um 15.30 Uhr

Pastorin Antje Exner

Opti-Segler Hohen Viecheln erhielten großzügige Spende

Rolf Natzius (r.) übergab die Spende an Dirk Voigt
Foto: privat

Anlässlich meines 50. Geburtstages möchte ich 
heute die Gelegenheit nutzen und mich bei mei-
ner Familie, Freunden und Geschäftspartnern 
recht herzlich bedanken. Zu diesem Anlass fei-
erten wir am 22. April ein rauschendes Fest im 
Gemeindehaus in Hohen Viecheln. Und da man 
mit 50 Jahren ja schon bekanntlich alles hat, bat 
ich meine Gäste um Geldspenden für die Jugend 
des Segelvereins Hohen Viecheln. Alle meine 
Gäste machten dieses Fest zu einem unvergess-
lichen Erlebnis und haben für den guten Zweck 
auch reichlich gespendet. 
Es liegt mir am Herzen, die Aktivitäten im ei-
genen Ort zu unterstützen. In der Opti-Gruppe 
trainieren 12 Kinder in unterschiedlichen  

Altersklassen. Die größeren Kinder nehmen be-
reits erfolgreich an verschiedenen Regatten teil. 
Außerdem gibt es noch vier Jugendliche in der 
Laserklasse. Und es sind immer Interessierte will-
kommen. Die Seglerjugend wird von Trainer 
Dirk Voigt und Co-Trainer Chris Schnell im 
Verein gut betreut und trainiert. Natürlich gibt 
es noch viele weitere Verantwortliche, die es u. a. 
möglich machen, dass jedes Jahr das Sommer-
camp stattfindet. Immer ein schöner Höhepunkt 
für die Kinder! In diesem Jahr geht es eine Woche 
direkt an den Strand von Hohen Wieschendorf. 
Am 22. Juli fand das jährliche Vereinsfest statt. 
Ein guter Anlass, um die Spende zu übergeben. 
Die Freude war riesengroß, denn ich konnte 
stolze 1.000 Euro an den Trainer Dirk Voigt über-
geben. Dieses Geld wird dafür genutzt werden, 
dass der Verein den Kindern Bootsmaterial für 
die Optis zur Verfügung stellen kann. Da die grö-
ßeren Kinder im nächsten Jahr in der höchsten 
deutschen Opti-A-Klasse starten werden. Hierfür 
wünschen wir natürlich viel Erfolg!
Zum Abschluss möchte ich nochmals allen dan-
ken, die diese Spende möglich gemacht haben 
und mit ihrem Anteil die Jugend des SV Hohen 
Viecheln unterstützen, damit sie weiterhin noch 
viel Spaß und Erfolg haben.

Herzliche Grüße Malermeister Rolf Natzius

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

03.09.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Taizégottesdienst

09.09.	 09.30 Uhr	 in Hohen Viecheln
Konfitag

10.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst mit Taufe
„Tag des offenen Denkmals“
11.00 Uhr Kaffee und Kuchen in der Kirche
11.30 und 14.00 Uhr
Führung in der Kirche mit Orgelmatinee mit 
KDM i. R. E. Kienast aus Wismar

17.09.	 Kein Gottesdienst

19.09.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Konzert zum 65. Geburtstag von Holger Biege
mit musikalischen Gästen

24.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst

01.10.	 14.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Erntedankgottesdienst mit Kaffee und Kuchen
1. Viechelner Bauernmarkt um die Kirche

Im September findet ein Ausflug der Frauen-
kreise statt.
Der Termin wird noch bekannt gegeben.

Am 10. September lädt die Kirchengemeinde 
Hohen Viecheln recht herzlich zum „Tag des of-
fenen Denkmals“ in die Kirche ein. Um 10.00 
Uhr wollen wir einen Gottesdienst mit einer 
Taufe feiern. Anschließend gibt es vor der Kirche 
Kaffee und Kuchen und die Möglichkeit, an einer 
Kirchenführung mit Pastor Dirk Heske teilzu-

nehmen. Die Führungen werden um 11.30 Uhr 
und um 14.00 Uhr beginnen. Nach den Führun-
gen wird immer die neu restaurierte Winzerorgel 
zu einer kleinen Matinee erklingen. 

Am 19. September lädt die Kirchengemeinde zur 
Geburtstagsparty von und mit Holger Biege in 
die Arche ein. Karten gibt es im Vorverkauf an 
verschiedenen Stellen. Bitte achten Sie auf die 
Aushänge bzw. Ankündigungen. Um 18.00 Uhr 
ist der Einlass und um 19.00 Uhr soll das Pro-
gramm beginnen. Der Kultur- und Showverein 
aus Hohen Viecheln wird, wie schon bewährt, 
die Versorgung mit Schnittchen und Getränken 
übernehmen. Die musikalische Leitung hat der 
Greifswalder Liedermacher und Multiinstru-
mentalist Thomas Putensen. Es haben sich aber 
auch noch andere musikalische Gäste angesagt. 
Es wird bestimmt wieder sehr schön!
Es werden nur 100 Karten verkauft (im Vorver-
kauf 11 Euro) u. a. im NWM-Verlag Grevesmüh-
len, Am Lustgarten 1, Telefon: 03881 2339
OZ-Verlagshaus, Wismar, Mecklenburger Straße 
28, Telefon: 03841 41550

Am 1. Oktober soll es in diesem Jahr zum Ern-
tedanktag etwas anders zugehen als in den ver-
gangenen Jahren. Wir wollen unseren Ernte-
dankgottesdienst um 14.00 Uhr in der Kirche 
in Hohen Viecheln feiern. Anschließend soll es 
einen Bauernmarkt rund um die Kirche geben. 
Zu diesem Bauernmarkt kann sich jeder anmel-
den, der eigene Produkte aus seinem Garten, 
verarbeitet oder unverarbeitet, zum Tausch oder 
Verkauf anbieten möchte (Anmeldungen bei 
Pastor Dirk Heske Telefon: 038423 54845 oder 
unter hohen-viecheln@elkm.de). Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, ob Blumenstauden, 
Obst und Gemüse, ob Selbstgemachtes aller Art 
von der Marmelade bis hin zum Eingelegten. Es 
werden auch keine Standgebühren erhoben. Für 
Kaffee und Kuchen sorgt die Kirchengemeinde. 
Machen Sie mit und es wird ein schöner Tag, von 
dem jeder etwas hat!� Pastor Dirk Heske
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WAS? – WANN? – WO?
Ausstellung noch bis zum 31. Dezember 2017 
geöffnet 
Dr. Hugo Niggli: „Irdische Welten 
– himmlische Sphären“ 
im Solarzentrum in Wietow 
Besuche nach Vereinbarung
Tel.: 03841 33300 
Email: info@solarzentrum-mv.de 
www.solarzentrum-mv.de

Dienstag, 05.09., 09.00 Uhr 
„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich zum Frühstück im Gemein-
dehaus in Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro, 
Anmeldungen bei Frau Bley,
Frau Glöde oder unter Telefon: 

038423 54872 Treff im Oktober am 10.10.!!

Mittwoch, 06.09., 13.09.,  
27.09., 16.00 Uhr 
Treffen der „Mühlenquilter“  
in den Räumen des 
Kulturvereins Dorf Mecklenburg e. V. 

Samstag, 09.09., 07.00 bis 10.00 Uhr
Abangeln mit dem  
Hohen Viechler Angelverein e. V. 
Treffpunkt ist am Steg 1
16.00 Uhr Herbstfest im Club

Sonntag, 10.09., 14.00 und 15.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals in Wiligrad mit Pup-
penspiel „Rumpelstilzchen“ der Kinder der Kita 
„Aubachspatzen“ Treff: Marstall/Remise Wili-
grad – Unterhaltung für Jung und Alt von 11.00 
bis 17.00 Uhr
Achten Sie auf die aktuelle Tagespresse

Montag, 11.09.
14. Konferenz für  Alternative  
Mobilität im Solarzentrum in Wietow
Dienstag, 12.09.
12. Solarmodellautorennen der Kinder im  
Solarzentrum in Wietow, nähere Informationen 
unter Telefon: 03841 33300

Samstag, 23.09., 07.00 bis 11.30 Uhr
Forellenangeln mit dem Hohen Viechler Angel-
verein e. V. 

Samstag, 23.09., 15.00 Uhr
Plattdeutscher Nachmittag im  
Kreisagrarmuseum,  
für Kaffee und Kuchen ist gesorgt

Samstag, 23.09., ab 19.00 Uhr
Spieleabend (Skat, Rommé …)
im Dorfgemeinschaftshaus  
Metelsdorf

Sonntag, 24.09., 14.00 Uhr
Herbstspaziergang im wildro-
mantischen Landschaftspark  
Wiligrad. Treffpunkt ist am Ein-
gang Hofladen/Café, 
Unkosten: 3 €/Person

Samstag, 30.09., 10.00 bis 12.00 Uhr
Es besteht die Möglichkeit, mit einem 
historischen Fahrzeug am Kreisagrarmu-
seum mitzufahren. Bitte dazu auf dem Parkplatz 
des Kreisagrarmuseums einfinden.
Kinder bitte nicht ohne Begleitung der Eltern.

Veranstaltungen

Wir feiern Erntefest in Dalliendorf auf der 
Festwiese am 9. September

10.30 Uhr	 Begrüßung auf der Festwiese
11.00 Uhr	 Festumzug mit Blasmusik
12.00 Uhr	 gemeinsames Mittagessen  
	 (Erbseneintopf und Leckeres vom Grill)
13.00 Uhr	 Kutschen-Geschicklichkeits-Fahren Klasse E,
	R ingreiten, Spiel und Spaß für Groß und Klein,
	 Ponyreiten, Bauernolympiade, Kegeln u. v. m.
16.00 Uhr	 Kaffee und selbst gebackener Kuchen
20.00 Uhr	T anz für Jung und Alt unter der Erntekrone mit DJ Manny,
	 Schwein am Spieß, Eintritt 3 Euro

Interessengemeinschaft Erntefest Dalliendorf

Eintritt frei!

Für das leibliche 

Wohl ist selbstver-

ständlich gesorgt!

Ein Fest für jedermann
Wir freuen uns auf viele  
Gäste und ein fröhliches  

Beisammensein!

Sommer-Erntefest
Liebe Einwohner der Gemeinde Metelsdorf,

wir wollen traditionell unser diesjähriges Sommer-Erntefest auf dem Sportplatz Metelsdorf feiern. 
Hierzu laden wir Euch alle ganz herzlich ein. 

Termin: 2. September 2017

Zeitplan	 14.00 Uhr	E röffnung durch den Bürgermeister mit musikalischer Begleitung
		  Setzen der Erntekrone
	 ab 14.00 Uhr	 Spaß & Spiel für Jung & Alt
		�  Kinderschminken, Basteln, Strohburg, Spiele, Tombola, Socceranlage, 

Wettmelken, Natur-auf-Tour-Mobil, Ponyreiten, Eis Ricardo, 

	 ab 14.20 Uhr	T heaterstück mit dem Niederdeutsche Bühne Wismar e. V. 
	 ab 15.15 Uhr	� Kaffee & Kuchen, Ausstellung Technik alt & neu, Rasenmäher-Geschick-

lichkeits-Spiele, Jugendfeuerwehr Dorf Mecklenburg, Kistenstapeln
	 ca. 16.15 Uhr	A nkunft der Oldtimer, Treckerspiele
	 ab 19.00 Uhr	T anz Open End

Eure Gemeinde Metelsdorf

KinderKleiderBasar

Wann:	 Sonntag, 3. September 2017
Wo: 		 Turnhalle Bobitz	
Zeit:	 10.00 bis 12.00 Uhr 
Organisator:	 SKV Bobitz e. V. 
			   Kinderreitspielgruppe Dambeck

Stand-Anmeldungen und weitere  
Informationen unter 0176 12878407  

gern auch per WhatsApp
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Auf zum 55. Dorffest in Dorf Mecklenburg  
am 9. Septemer 2017 ab 09.50 Uhr
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Dorf Mecklenburg, 

Dorf Mecklenburg

Landkreis 
Nordwestmecklenburg

wie schnell geht ein Jahr vorüber – das 55. Dorf-
fest steht vor der Tür. Die Vorbereitungen sind 
fast abgeschlossen und wir freuen uns auf schöne 
Stunden mit Ihnen. Wir haben uns wieder be-
müht, ein abwechslungsreiches und buntes  Pro-
gramm zusammenzustellen. Wie immer war uns 
wichtig, einen Mix aus einheimischen Kultur-
gruppen und interessanten Künstlern der nähe-
ren Umgebung im Festzelt anzubieten. So wird 
ein Höhepunkt das Auftaktkonzert unseres Bla-
sorchesters sein, das den Frühschoppen beglei-
ten wird. Aber auch das Kinder- und Jugend-
ensemble wird sich mit einem Programm zum 
Mitsingen einbringen. Gespannt sind wir alle auf 
drei weitere Höhepunkte: das Herricht und Preil 
Double wird unsere Lachmuskeln strapazieren, 
das Duo Rosenherz wird uns mit Schlagermu-
sik verwöhnen und die „Melodealer“ einen be-
sonderen musikalischen Leckerbissen darbieten.
Von 13.00 bis 15.00 Uhr werden Clowns mit 
Ballonmodellagen und Mitmachzirkus unsere 
Kinder erfreuen. Unsere Freiwillige Feuerwehr 
hat ebenfalls verschiedene Vorführ- und Mit-
machaktionen vorbereitet. Die Landmaschi-
nenvertrieb Dorf Mecklenburg GmbH und die 
Mecklenburger Agrartechnik GmbH & Co. KG 
aus Groß-Stieten werden ihre eindrucksvollen 
Maschinen und Geräte präsentieren. Die Ver-

eine der Gemeinde: 
der Mecklenbur-
ger Faschingsclub, 
der Anglerverein, 
die Wiege Mecklen-
burgs, der Schach-
club Mecklenburger 
Springer e. V.  werden ebenfalls wieder mit ihren 
Angeboten zum Gelingen des Festes beitragen. 
Der MSV beteiligt sich mit einem Spiel der Alten 
Herren, einem Punktspiel sowie einem Kinder-
turnier und weiteren Aktionen. Worauf können 
sie sich noch freuen? Neben vielen Aktivitäten 
für unsere Kinder mit Hüpfburg, Schminken, 
Stangenklettern, Ponyreiten, Bullenreiten usw. 
ist natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Das bewährte Team um Lutz Rosemund versorgt 
uns mit Essen und Trinken, die Gulaschkanone 
wird da sein, der Eiswagen hat sein Kommen 
zugesagt und nach längerer Zeit gibt es leckere 
Fischspezialitäten des Fischers Kern. Herr Lübke 
wird auch diesmal seine Honigprodukte anbie-
ten. Für Kaffee und Kuchen sorgt die Kirchen-
gemeinde Dorf Mecklenburg. Der Tag soll dann 
mit einer Disco im Festzelt ausklingen. Wir sind 
gerüstet für diesen Tag, hoffen wieder auf sehr 
schönes Wetter und auf Sie – unsere Besucher.

Lothar Wohlgethan

825 Jahre Lübow | 1192 – 2017
Festtage vom 22. bis 23. September 2017
Freitag, 22. September
17.00 Uhr	 Festempfang im Saal der Kegelbahn
ab 18.00 Uhr	E vents rund um die Feuerwehr auf dem Festplatz, Feuerschow 
22.00 Uhr	 Feuerwerk

Samstag, 23. September
ab 09.00 Uhr	 Jubiläumskegeln mit geladen Mannschaften
09.30 Uhr	A ndacht in der Kirche mit Kirchturmbesteigung und Führung
ab 10.00 Uhr	 Kleinfeldfußballturnier mit vier Mannschaften
	�T ag der offenen Tür in der Kita, der Schule, der Kirche und der Wäscherei, Kunst-

ausstellung in der Dorfstraße 7
ab 10.30 Uhr	 Fahrradkorso mit dem Lübower SV - Start ist am Dorfplatz
	A uch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
ab 14.00 Uhr 	��E rnteumzug, Big Band der Musikschule, Chor der Grundschule,  Line-Dancers, 

Ehrung der schönsten Umzugswagen, Ponyreiten, Versteigerung, Benjamin Nolze, 
Tanzgruppe „Freedance“,  Hüpfburg, und, und, und …..

	� Kuchenbüffet des Elternrates der Kita, Schmackhaftes der Schimmer Landfrauen, 
Fischer Prignitz, Getränkewagen, Gegrilltes von der Abi-Klasse der KGS

ab 19.00 Uhr 	T anz unter der Erntekrone

Es werden noch Sachen für die Versteigerung und die Tombola gesucht,  
die in der Gaststätte „Zur Kegelbahn“ abgegeben werden können.

Lübow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Hallo liebe Bad Kleiner, 
Lübstorfer, Hamburger….

die bereits zur liebgewonnenen 
Tradition gewordene Aufführung 
der Niederdeutschen Bühne Wis-
mar e. V. findet in diesem Jahr am 

15. Oktober 2017 um 16.00 Uhr

wie immer in der Mehrzweckhalle  
Bad Kleinen statt. 

Dieses Mal hat die Niederdeutsche Bühne  
Wismar das Stück:

	 „Dat Mannswiew un de lütte  
Ünnerscheed“

von Marion Balbach und Rudolf Korf im Gepäck 
– ein höchst aktuelles Thema sehr amüsant ver-
packt. Aber überzeugen Sie sich selbst und lassen 
sich gut unterhalten. Die Darsteller der Wisma-
rer Niederdeutschen Bühne werden wieder ihre 
Lachmuskeln strapazieren und freuen sich auf 
ihre Stammgäste. 
Aber auch viele neue Gesichter im Publikum 
sind herzlich willkommen. (Man muss nicht 
unbedingt Plattdeutsch verstehen, um sich köst-
lich zu amüsieren…..).Wir freuen uns auf einen 
schönen Nachmittag mit Ihnen. Für das leib-
liche Wohl mit Kaffee, Sekt und Bockwurst ist 
wie immer gesorgt. Bis bald Ihr Heimatverein 
Bad Kleinen e. V.

Manfred Stein, Vorsitzender

Sommerapfelschau mit 
Sortenempfehlung
am 2. September  
von 10.00 bis 15.00 Uhr  
in Groß Stieten

Zwar haben die Spätfröste im Frühjahr die Sor-
tenvielfalt erheblich geschmälert und viele Sor-
ten sind gar nicht oder nur in kleinen Stückzah-
len vertreten, aber ein Besuch lohnt sich trotz-
dem. Neben den ausgestellten Äpfeln und Birnen 
beginnen die Herbsthimbeeren mit der Reife, 
die „immertragenden“ Erdbeersorten bieten 
Früchte zum Vernaschen an und auch die frühen 
Brombeeren reifen. Auch die zum Anbau gelang-
ten hellfleischigen und farbigen Kartoffelsorten 
stehen zum Verkauf. Ab 10.30 Uhr wird der Ros-
tocker Fachexperte Bernd von dem Knesebeck 
im Ausstellungspavillon einen ca. 1,5-stündigen 
Vortrag mit viel Bildmaterial zum Anbau von 
bewährten und aromatischen Apfelsorten halten. 
Ab 10.00 Uhr gibt es wieder Kaffee und Kuchen 
für den kleinen Hunger.

Dr. G. Schmidt,  
Kleingartenverein „Baumblüte“ e. V.

Zwangsaussiedlungen an der innerdeutschen Grenze
Vortrag aus der Reihe „Samstag im Archiv“

Samstag, 16. September, 14.30 Uhr
in der BStU-Außenstelle Schwerin

19067 Leezen OT Görslow

Umsiedlungen erfolgten trotz des in der damals 
gültigen Verfassung garantierten Rechts auf freie 
Wahl des Wohnsitzes. Die DDR-Geheimpolizei 
bereitete die „Aktion Ungeziefer“ und „Aktion 
Kornblume“ minutiös vor – von der Auswahl 
der Auszusiedelnden bis zur Einschüchterung 

der Zurückgebliebenen, deren Traumata oft-
mals über Jahrzehnte anhielten. Monika Aschen-
bach, Mitarbeiterin des Bundesbeauftragten für 
die Stasi-Unterlagen (BStU) schildert in einem 
Vortrag, was in den Stasi-Unterlagen zu den Er-
eignissen an der innerdeutschen Grenze doku-
mentiert ist. 

Der Eintritt ist frei.
C. Kalkreuth,  

Leiterin der Außenstelle Schwerin des BStU
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Zum 100. Geburtstag 

Franz Kießlich an seinem 90. Geburtstag

Franz Kießlich wurde am 18.09.1917 in Fu-
gau, Tschechien, als erster Sohn von fünf Ge-
schwistern geboren. Nach der Lithographen-
lehre von 1931 bis 1935 in Rumburk, arbeitete 
er als Lithograph, von 1935 bis 1938 in der „He-
liochroma“ in Rumburk. Mit der Heirat von 
Magdalene Stotzka 1947 begann die Zeit schöp-
ferischer Auseinandersetzungen mit der Kunst. 
Sie war seine erste Gutachterin und Kritikerin. 
Es folgten die Stationen als Werbegrafiker und 
-maler im Braunkohlenwerk Plessa (Niederlau-
sitz), sein Studium an der Pädagogischen Hoch-
schule „Wilhelm Wander“ Dresden und seine 
langen Jahre als Kunsterzieher an der Schule 
Plessa. Seine Schülerinnen und Schüler errangen 
nicht nur einmal Preise in Tokio. Ausstellungen 
in Cottbus und Berlin und Personalausstellun-
gen in Elsterwerda, Plessa und Wismar folgten. 
1987 wechselte er seinen Wohnsitz nach Wismar.
Am 08.12.2005 fand eine Vernissage im Solarzen-
trum Mecklenburg-Vorpommern zum Thema: 
Ein Leben mit der Kunst – zum 88. Geburts-
tag „Malerei und Grafik“ statt. Franz Kießlich 
demonstriert eine schier unerschöpfliche Viel-
falt von Techniken: Holz- und Linolschnitt, 
Lithographie, Monotypie, Kohle- und Feder-
zeichnungen, Aquarell- und Ölmalerei, Male-
rei mit Temperafarbe, Glasmalerei. Auch Stoff-

druck und Stoffbatik wurden von ihm auspro-
biert. Seine Entwürfe und ein Fernsehmitschnitt 
für das größte „Wandbild“ seines Lebens, die 
Windkraftanlage im Windpark Lübow haben 
ihn über unser Land hinaus bekannt gemacht. 
Heute wohnt Franz Kießlich in Triwalk Dorf 
Nr. 09, 23972 Lübow bei seiner Tochter Dr.-Ing. 
Brigitte Schmidt.

Einladung für alle, die ihn schätzen:

Die offizielle Geburtstagsfeier findet am 
18.09.2017 ab 11.00 Uhr im Solarzentrum MV 

statt. Wir laden herzlich ein!!
Dr.-Ing. Brigitte Schmidt,  

solar.simv@t-online.de

Saisonabschluss 
2016/2017  
MSV Badminton
Am 21. Juli fand in und an 
der Mehrzweckhalle der Sai-
sonabschluss der Abteilung 
Badminton statt. Nach einer 
Trainingseinheit trafen sich 
die Spieler und Spielerinnen 
zu einer gemütlichen Runde. 
Der Abteilungsleiter Jörg Czichi gab eine kurze 
Auswertung des abgelaufenen Spieljahres und 
die Zielstellung für die neue Saison bekannt. Da-
bei bedankte er sich bei unseren Unterstützern, 
wie die Firma Andreas Boyko, Tilo Gundlack 
und Bürgermeister Torsten Tribukeit. Für die 
nächste Saison haben wir die Firma Jan Boyko 
und die Firma Kernbohrung Deyda als Ausrüs-
ter für die Sportkleidung gewinnen können. Wir 
sagen auch allen anderen, die uns unterstützten 
Danke und insbesondere dabei dem Team der 
Mehrzweckhalle. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil wurde dann 
bei Steack, Wurst und Getränken der Abend in 
gemütlicher Runde verbracht. Zu Beginn über-
gab Björn Deyda die neuen Sportanzüge und 
nahm auch einmal einen Schläger in die Hand. 

Jens Dannenberg

Kann es denn wirklich so einfach sein? Kann man Rückenschmerzen tatsäch-
lich wegtrainieren? „Ja!“, vermutet Prof. Dr. Klaus Baum, Experte für anwen-
dungsorientierte Trainingsforschung und startet gemeinsam mit Physio Aktiv 
im September 2017 eine große deutschlandweite Rückenstudie, um diese Hypo-
these mit wissenschaftlichen Fakten zu untermauern. Lokaler Partner Nordwest-
mecklenburg ist das Gesundheitszentrum Stefan Taube, das 50 Menschen aus 
der Region mit Schmerzen in der Lendenwirbelsäule beim Gesundheitstraining 
betreuen wird. „Wir freuen uns, dass wir ein wichtiger Bestandteil eines so gro-
ßen deutschlandweiten wissenschaftlichen Forschungsprojekts sein dürfen und 
im gleichen Zuge die Teilnehmer dabei unterstützen können, etwas Gutes für 
ihre Rückengesundheit zu tun“ sagt Stefan Taube, Inhaber des Gesundheitszen-
trums in Bad Kleinen. 
Rein in die Bewegung, raus aus dem Schmerz
Mehr Bewegung = mehr Muskeln + Kraft + Stabilität – Schmerzen. „Häufig 
entstehen Rückenschmerzen durch zu langes Sitzen, Bewegungsmangel und 
einseitige Tätigkeiten“, erklärt Professor Dr. Baum. „Wenn der Mangel an Be-
wegung die Ursache der Schmerzen ist, kann Bewegung auch der Schlüssel zur 
Schmerzfreiheit sein“, so der Professor. Um diese Behauptung wissenschaftlich zu 
überprüfen, trainieren ab September zwei Monate lang – zweimal wöchentlich – 
deutschlandweit Menschen mit Schmerzen in der Lendenwirbelsäule mit einem 
effektiven Trainingskonzept nach neuesten sportwissenschaftlichen Erkenntnis-
sen. „Damit die Teilnehmer auch sicher trainieren können, nutzen sie während 
der Studienphase hochmoderne Trainingsgeräte und werden durch ein speziali-
siertes Team aus Physiotherapeuten und ausgebildeten Trainern betreut“, betont 
Stefan Taube, Inhaber des gleichnamigen Gesundheitszentrums in Bad Kleinen. 
Eine Win-Win-Situation für Forschung und Rücken 
Die Auswertung, die nicht nur physische, sondern auch psychologische Fakto-
ren berücksichtigt, wird mit den Ergebnissen einer Kontrollgruppe verglichen 
und liefert so wichtige Erkenntnisse für die anwendungsorientierte Trainings-
forschung „Es liegt uns am Herzen, möglichst viele Menschen aus Nordwest-
mecklenburg für die aktive Teilnahme an der Studie zu motivieren. Nicht nur, 
um fundierte Fakten für die Wissenschaft zu erhalten, sondern auch, um ihnen 
die einmalige Chance zu ermöglichen, zu einem geringen Preis von der außerge-
wöhnlichen wissenschaftlichen Expertise von Prof. Dr. Baum sowie der intensi-
ven und kompetenten Trainingsbetreuung zu profitieren“, so Stefan Taube. Das 
zweimonatige Training kostet nur 99 Euro für Studienteilnehmer, die mindes-
tens 25 Jahre alt sind. Interessenten bewerben sich direkt im Gesundheitszent-
rum Stefan Taube in Bad Kleinen unter der Telefonnummer 038423 55577 oder 
per Mail über info@gesundheitszentrum-taube.de. Weitere Infos gibt es auch 
online auf www.gesundheitszentrum-taube.de. 

Trainieren für die Wissenschaft und gegen Rückenschmerzen 
50 lokale Teilnehmer für deutschlandweite Rückenstudie gesucht! 
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Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 

www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

Ein herzliches Dankeschön
allen Gratulanten, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken bedachten.
Ein besonderer Dank gilt meiner Mutter, unseren Kindern,  

Enkeln und Urenkeln sowie Verwandten, Bekannten  
und DJ Erny für diesen wunderschön gestalteten Tag.

Marita und Horst Möller
Bobitz, im Juli 2017

Ein „Dankeschön“ ist mehr als nur 
ein Wort.
Ihr alle habt dazu beigetragen, den 
Tag meiner Konfirmation zu etwas 
ganz Besonderem zu machen.  
Durch Eure Teilnahme an diesem Fest 
habt Ihr mir Eure Wertschätzung,  
Eure Anerkennung gezeigt.
Deshalb möchte ich mich auf diesem 
Wege herzlich für all die lieben Worte, 
die Glückwünsche und Geschenke 
bedanken.

Moritz Feldmann

Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug, Bücher …

sowie Kaffee und Kuchen werden 
am 8. Oktober 2017
von 09.00 bis 12.00 Uhr

in Bad Kleinen angeboten.
Standanmeldungen 

sind am 23. September 2017 
unter Telefon: 0174 1643028 möglich.

Standaufbau ab 07.30 Uhr

Für Mittagessen (Hähnchenwagen)  
ist ebenfalls gesorgt.

Gewalt? Nein danke – 
Miteinander ist besser als allein

Leider gibt es in jeder Schule hin und wieder 
bestimmte Situationen aus, denen sich die Kin-
der alleine nicht befreien können. Sei es körper-
lich oder auch seelisch. Viele Kinder trauen sich 
dann oft nicht, sich dem Lehrer oder den Eltern 
anzuvertrauen aus Angst, dass es dadurch viel-
leicht noch schlimmer werden kann. Damit sol-
che Dinge erst gar nicht zum Problem werden, 
wurde im Juli in der Grundschule Bobitz ein 
Projekt zum Thema „Gewaltprävention“ durch-
geführt. Die rund 26 Schülerinnen und Schüler 

der 1. Klasse wurden durch Gerd Müller (SV 
GFV e. V. Rostock, ausgebildeter Gewaltpräventi-
onstrainer im Bundesverband für Selbstverteidi-
gung) angeleitet und zu verschiedenen Themen, 
wie z. B. der gemeinsame Umgang mit Mitschü-
lern, Aufklärung zu seelischer und körperlicher 
Gewalt, Selbstschutz und Befreiungstechniken 
geschult. In verschiedenen Rollenspielen wurde 
den Schülerinnen und Schülern auf kindgerechte 
Art gezeigt, wie man sich in verschiedenen Situ-
ationen selbst befreien und auch schützen kann. 
Den Kindern wurde auf spielerische Weise ein 
doch für unsere Zeit sehr ernstes Thema nahe 
gelegt. Die Kinder hatten auf jeden Fall sehr viel 
Spaß dabei und man hat bereits gemerkt, dass 
diese Aufklärung die Klasse ein wenig mehr zu-
sammengeschweißt hat. Und das ist doch die 
Hauptsache – Miteinander ist besser als allein.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei dem 
Sanitätshaus STOLLE für die großzügige finan-
zielle Unterstützung bedanken.

Yvonne Demm

Erfolg der  
Dorf Mecklenburger 
Badminton Jugend 

Am 15. Juli 2017 fanden für Badminton die 
Kreisjugendspiele in Grevesmühlen statt. Wir 
beschlossen unser junges Team, das erst seit März 
trainiert, aufgrund ihrer guten Trainingsleistung 
anzumelden. Von der großartigen Leistung wa-
ren wir positiv überrascht. Alle mitgefahrenen 
Spieler kamen mit Medaillen wieder, damit hat-
ten selbst wir nicht gerechnet. Mit drei Gold-
medaillen war Sophie die beste Spielerin des 
Turniers. 
Die Übungsleiter und auch der Vorstandvorsit-
zender des Mecklenburger SV, Wolfgang Vir-
tel beglückwünschen auf diesem Weg das junge 
Team zu ihrem Erfolg. Wer Interesse hat, sich 
dem Team anzuschließen, kann sich montags ab 
16.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Dorf Mecklen-
burg beim Training melden.

Jens Dannenberg, Abt. Badminton

So sehen Sieger aus – v. l. Florian Last, Tim Klabunde, 
Lucas Mirow, Janek Wahls, Sophie Lallemand

Foto: privat

Septembermorgen
Im Nebel ruhet noch die Welt, 

noch träumen Wald und Wiesen: 
bald siehst du, wenn der Schleier fällt, 

den blauen Himmel unverstellt, 
herbstkräftig die gedämpfte Welt 

in warmem Golde fließen.
Eduard Mörike
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Schweriner Str. 11 • 23972 Steffin • Telefon 03841 36006-0 • Fax 03841 36006-20 
info@albrecht-haustechnik.de • www.albrecht-haustechnik.de

Wir suchen für unsere Teams motivierte  
Handwerker mit abgeschlossener  

Berufsausbildung,  
vorzugsweise im Bereich Heizung/Sanitär.

Wir bieten:
•	 Arbeit in einem jungen motivierten Team im  
	 familiären Umfeld
•	 Fachliche Weiterbildungen
•	 Umfangreiche Sozial- und Zusatzleistungen
•	� Leistungsorientierte, überdurchschnittliche Entlohnung

Sie suchen eine neue Herausforderung, 

wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Kinderfest der  
Freiwilligen Feuerwehr Losten 

Nach langer Planung, fand am 8. Juli unser diesjähriges Kinderfest auf dem 
Übungsplatz der FFW Losten statt. Eröffnet wurde es um 14.00 Uhr durch 
Wehrführer Frank Schuldt und das Ertönen unserer Sirene. Schon am frü-
hen Morgen trafen sich die Kameraden „Fire Paint Fighter“ und die fleißi-
gen Helfer, um gemeinsam alle Attraktionen aufzubauen. Wir alle haben uns 
sehr über die zahlreichen Kids gefreut, die sich z. B. beim Kinderschminken 
als Fee oder Tiger bemalen ließen, beim Boxen ihre Stärke zeigten, bei der 
Tombola ihr Glück versuchten oder sich auf der Rollrutsche und Hüpf-
burg austobten. Zum Programm gehörte auch die Vorführung der Jugend-
feuerwehr Bad Kleinen, diese löschte ein brennendes Holzhaus und zeigte 
ihr Können. Der Hundesportverein Bad Kleinen gab einen Einblick in die 
Ausbildung ihrer treuen Begleiter, die Vorführung eines Clowns rundete 
das Programm ab. Große Neugier weckten auch die Fahrten mit unserem 
TLF. Nach so viel Spaß und Spiel gab es auch eine Stärkung bei unseren 
Kuchenfeen, hier gab es Kuchen, Kaffee, Pommes, Bratwurst, Slushy und 
Zuckerwatte für Groß und Klein. 
Zum Ende gab es noch leckeres Stockbrot zum Naschen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Losten bedankt sich bei allen Sponsoren und freiwilligen Hel-
fern für ihre tatkräftige Unterstützung!!! 

Franziska Tack 

Wanda Rothe	 Bad Kleinen	 95.	 am	 6. September
Waltraud Simon	 Bad Kleinen	 70.	 am	 7. September
Siegfried Makulla	 Bad Kleinen	 70.	 am	  9. September
Helga Grützner	 Bad Kleinen	 80.	 am 	 13. September
Uwe Deffge	 Bad Kleinen	 70.	 am	 16. September
Horst Bernhardt	 Bad Kleinen	 70.	 am	 17. September
Doris Cravaack	 Bad Kleinen	 80.	 am	 19. September
Christel Arndt	 Bad Kleinen	 70.	 am	 21. September
Gertruda-Jadwiga Nowak	 Bad Kleinen	 85.	 am	 23. September
Kurt Nareike	 Bad Kleinen	 80.	 am	 28. September
Otto Sommer	 Gallentin	 85.	 am	 20. September

Brigitte Bombowsky	 Groß Woltersdorf	 70.	 am	 8. September

Heinrich Wilde	 Bobitz	 90.	 am	 5. September
Hildegard Ernst	 Bobitz	 85.	 am	 17. September
Elfriede Urban	 Bobitz	 90.	 am	 27. September
Rolf Petz	 Dambeck	 75.	 am	 18. September
Walter Auer	 Klein Krankow	 70.	 am	 27. September
Ilse Schmidt	N euhof	 80.	 am	 15. September
Heide-Marie Zaft	 Scharfstorf	 75.	 am	 9. September
Inge-Lore Karau	T ressow	 70.	 am	 10. September

Frieda Möller	 Dorf Mecklenburg	 85. 	 am	 2. September
Karl Bönig	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 4. September
Ingrid Schwerin	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 4. September
Irmgard Brzoska	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 20. September
Siegfried Damm	 Karow	 70.	 am	 24. September
Helmut Wodars	 Karow	 80.	 am	 26. September

Renate Hermann	 Groß Stieten	 75.	 am	 26. September

Peter Mattersteig	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 20. September
Gerhard Wolter	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 30. September

Georg Müller	 Lübow	 85.	 am	 6. September
Herbert Vogel	 Lübow	 80.	 am	 7. September
Hannelore Nitzke	 Lübow	 70.	 am	 8. September
Erika Engel	 Levetzow	 75.	 am	 11. September
Franz Kießlich	T riwalk	 100.	 am	 18. September

Stanislawa Wiechmann 	 Ventschow	 90.	 am	 7. September
Helga Glas	 Ventschow	 80.	 am	 22. September

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier nicht 
genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
Ursel und Martin Neumann 
am 20. September in Ventschow
Annelore und Christian Möller 
am 21. September in Dorf Mecklenburg
Hannelore und Heinz Felske 
am 27. September in Lübow

Unsere  
Geburtstagskinder  

im September

Schlüsselübergabe für Jugendtreff in 
Metelsdorf

Foto: Jan Voß

Am Sonntag, dem 13. August, wurde 
der neue Jugendraum an die Jugend-
lichen unserer Gemeinde übergeben. 
Wir trafen uns mit Bürgermeister Ul-
rich Gilde um 17.00 Uhr am Sport-
platz, um gemütlich zu grillen und 
die Übergabe zu feiern. Alle Jugend-
lichen freuten sich sehr darauf und waren froh, dass der Wunsch nach ei-
nem neuen Treffpunkt in einer nur sehr kurzen Zeit umgesetzt werden 
konnte. Nun hoffen wir alle auf einen verantwortungsvollen Umgang und 
dass der Jugendtreff noch lange, auch durch nachfolgende Generationen, 
genutzt werden kann.
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG linksHier könnte Ihre Anzeige stehen! 

Anzeigenannahme:

Telefon: 03841 798214 
E-Mail: m.gruendemann@amt-dm-bk.de

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Soljanka
Panierte Schnitzel mit Pilzen

Bratkartoffeln & Gemüseplatte
Gemischter Salat mit Dressing

Käseteller und rote Grütze
mit Vanillesauce

Für 10 Personen 155 €

Das Menschenleben 
ist seltsam 

eingerichtet: 

Nach den Jahren der Last  
hat man die Last der Jahre. 

Johann Wolfgang von Goethe

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.

Husqvarna-
HECKENSCHERE 
122HD60
•	Smart Start®
•	autom. ON-Schalter
•	drehbarer Griff

369 € inkl. MwSt.

Statt 425 €

An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · www.mat-technik.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–16.30 Uhr

Mähen ohne  
Fangkorb,
bis zu  
30% Zeit
sparen

AS 460 CLIP A:

Der NEUE

Mulchmäher

Landmaschinenvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
www.lmv-mv.de

Aktionspreis

898 E 790 E 

www.as-motor.de

BERATUNG – VERKAUF – SERVICE:

Unverbindliche 
Preisempfehlung 
inkl. 19 % MwSt.
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Redaktionsschluss für die Septemberausgabe 2017 ist am 13. September 2017. Erscheinungstag ist der 27. September 2017.
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www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen

Mikrodermabrasion  
und Slimyonik 

Mobile Füße 
& nur schön

STENDER
    TIHL®DIENST

Bautechnik
Gartentechnik

Hauptstraße 17 · 19417 Ventschow 
Telefon: 038484 6310

Vertrieb – Reparatur – Verleih

Montag – Freitag	 6.30 – 17.00 Uhr
Samstag	 8.00 – 12.00 Uhr

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:
	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
E-Mail:	 ddm.fischer@t-online.de 

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996Wer sein Glück nur in 

Träumen findet, 
passt nicht zu wirklichen 

Freuden.
Johann Nepomuk Nestrov
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	Barrierefreie	Eigentumswohnungen	

Einfamilienhaus	Kleekamp	 
IMMO-KONZEPTE 

Alter	Hafen	9	
23966	Wismar	
03841	3033651	
wismar@immo-
konzepte.de	
	

Wismar-Wendorf,	1-	oder	2-
Raum-Wohnungen,	Terrasse,	
Einbauküche,	Fußbodenheizung,	
Pkw-Stellplatz,	Kellerersatzraum,	
elektr.	Außenjalousien

100	m²	Wohnfläche,	3.900	m²	
Grundstück,	4	Zimmer,		
Ölheizung,	Doppelcarport,	
Garage,	Stallgebäude	
*Energieausweis	ist	in	Arbeit!


